
8

I it
olspirftus
ehen

ertig zum
beitet für

und großen

ührnug

r Gratis
Einkauf über

Spitzenm

el Bilhalten hohen

Narkt
heſtr 1
r Zrunnen
ſtraße 65
Tel 786

eine

rſatz
dauerhaftes

zorauszahlung
itſchukpl 2
en Zuſpruch
e Auf Haus

Geiſtſtr 26 I
on

mern
Haassengler

ſprecher 1196

lorf
ren
rechapparaten
u dergleichen

und billigſt
1 etc etc

Uhrmccher

iglich zu ſprech

s 8 Uhr
ſtr 58 I

der Art werden
ut neu u an
geſtrickt bei

9 a Hallmarkt

n Hönicke

Größte AbonnentenzahlNr jd9

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der ren J v Blätter monatlich

mehr
Hurch die Pon Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 3,10

desgl mit den Hum Blättern 240B
vierteljährlich außer Beſtellgeld

m 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

HauplSepedttiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraßeErſcheint täglich anßer Sountags nau zwiſchen 3 hre

Donnerstag 9 Juli 1908

20 Jahrgang
WDocheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

den Saalkreis
Amtktliches Yerardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage S e

Verantwortliche Redaktenre

J B Theodor Bach Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

mm

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Jokal Anzeiger Heneral NAnzeiger für die Vrovinz Sachsen

Die heutige BRummer umfaßt

aACaannNeueſte Greigniſſe
Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord paſſierte geſtern vor

mittag Kopenhagen

Graf Zeppelin felert heute ſeinen 70 Geburtstag

Staatsſekretär Dernburg hat Rhodeſia verlaſſen er wird ſich morgen
über Prieska in das Damaraland begeben

Die deutſche Hochſeeflotte tritt unter dem Befehl des Prinzen Heinrich

am 13 Juli ihre Uebungsfahrt nach dem Atlantiſchen Ozean an

Jm Eulenburgprozeß kam es geſtern bei der Vernehmung des Zeugen

Ernſt aus Starnberg zu hochdramatiſchen Szenen Ernſt hielt ſeine früheren
Bekundungen aufrecht

Bei dem Diepper Rennen der großen Wagen um den Grand Prix
ſiegten drei deutſche Wagen Als erſter legte Lautenſchläger auf Mercedes
die 770 Kilometer lange Strecke in 6 Std 55 Min 43 Sek zurück zweiter

wurde Hemery auf Benz in 7 Std 4 Min 24 Sek dritter Hanriot auf
Benz in 7 Std 5 Min 13 Sek

Die Meldung von der Erkrankung des Papſtes an Diabetes iſt un
begründet er erfreut ſich der beſten Geſundheit und empfing in den letzten

Tagen mehrere Kirchenfürſten

Ende Juli ſoll eine militäriſche Automobilfahrt auf der Strecke
Wien Berlin von dem öſterreichiſchen und dem deutſchen frelwilligen
Automobilkorps veranſtaltet werden Deutſche und öſterreichiſche General
ſtabsoffiziere werden an ihr teilnehmen

Zum Kabinettswechſel in Serbien
Vor drei Wochen reichte Nikola Paſchitſch die Demiſſion ſeines Kabinetts

ein und erſt jetzt iſt ein Nachfolger berufen worden Das läßt einen
Schluß zu auf die ſchwierigen inneren politiſchen Verhältniſſe
Serbiens in welchem nun ſchon ſeit Jahrzehnten eine Kriſe die andere
ablöſt ſo daß das ſchwergeprüſte von Parteileiden ſchaften beherrſchte und

zerriſſene Land nicht zur Ruhe kommen kann Zwar iſt Paſchitſch die für
Serbien ganz ungewohnt lange Zeit von über zwei Jahren am Ruder
geweſen er übernahm im Mai 1906 das Miniſterpräſidium aber
er hatte inzwiſchen mehrere Male demiſſioniert um wieder mit der
Kabinettsbildung betraut zu werden und noch öfter hat er während der
zwei Jahre ſein Miniſterium rekonſtruiert Um ſich im Amte zu erhalten
ſoll er auch in den Mitteln nicht allzu wähleriſch geweſen ſein wie denn
überhaupt ſehr heſtige Vorwürfe gegen ihn erhoben werden von denen der

ſchlimmſte wohl der iſt daß Paſchitſch ſehr eifrig für die Füllung ſeiner
eigenen Taſchen geſorgt haben ſoll Was daran Wahres iſt läßt ſich
ſchwer feſtſtellen und wir erwähnen dieſe Beſchuldigungen nur um die
gegen Paſchitſch in ſeinem Vaterlande herrſchende Stimmung zu illuſtrieren

die ſein weiteres Verbleiben im Amte ganz unmöglich erſcheinen ließ

14 Seiten König Peter hat Wenmirowitſch mit Wuttſch der Führer der
gemäßigten Radikalen die Kabinettebildung übertragen welche nun
auch zuſtande gekommen iſt Als ſein eben genannter Parteigenoſſe das
Miniſterpräſidtum im Herbſt 1902 niederlegte übernahm es Welimirowitſch

blieb aber nur vier Wochen im Amte und wurde von Ziezar Markowitſch
abgelöſt der mit König Alexander den Ereigniſſen der Nacht vom
11 Juni 1903 zum Opfer fiel Es wird ſchon jetzt angekündigt daß das
Kabinett Welimhowitſch ein Uebergangsminiſtertum ſein und ſpäter einem

aus Alt und Jungradikalen zuſammengeſetzten Kabmett Milowanowitſch
Platz machen ſolle Dr Milowanowitſch hat in dem eben gebildeten
Miniſterium das Aeußere und die Juſtiz übernommen Er war früher
Finanzminiſter und genießt als gewiegter Finanzmann in Serbien und im
Auslande großes Vertrauen ſein Verdienſt iſt z B das Zuſtandelommen
der 60 Millionen Anleihe vom Jahre 1902 in Paris Das Reſſort für
welches Milowanowitſch alſo geradezu prädeſtiniert erſcheint hat in dem
neuen Kabinett der Altradikale Dr Mika Popowitſch inne der auf der Univerſität
Leipzig ſtudiert hat und ſchon mehrfach Finanzminiſter war Das Urteil über
ihn lautet ſehr verſchieden und während auf der einen Seite ſeine Fähigkeiten in

ein recht helles Licht geſtellt werden behaupten andere mit ſeinem Finanz
genie ſei cs nicht weit her und er verdanke ſeinen Aufſtieg nur dem Um
ſtande daß er der Trauzeuge der Frau Draga Maſchin ſpäteren Gattin
König Alexanders geweſen ſei Von den übrigen Miniſtern läßt ſich nicht
viel ſagen ſie ſollen im Verein mit ihren Kollegen zunächſt das Budget

und den Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn durchbringen über den
bekanntlich zwiſchen den Regierungen ſchon längſt eine Verſtändigung
erzielt worden iſt ohne daß es bisher möglich war die Sanktion des
ſerbiſchen Parlaments dafür zu erhalten

Die Zukunft Serbiens erſcheint ſehr düſter eine Konſolidierung
der politiſchen Verhältniſſe iſt unter Peter I nicht zu bemerken ſo ſtreng
konſtitutionell dieſer auch regiert Jn den fünf Jahren ſeiner Herrſchaft
haben nicht weniger als viermal Wahlen zur Slkupſchting ſtattgefunden
und der Miniſterkriſen waren gar viel Es wäre zu wünſchen daß die
Annähernng welche ſich zwiſchen ſden beiden radilalen Parteien zu
vollziehen ſcheint zuſtande läme der Graben welcher ſie trennt iſt ja
nicht breit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Juli Hofnachrichten Die Hohenzollern mit
dem Kaner an Bord paſſierte Kopenhagen am Dienstag um 10 Uhr
vormittags in nördlicher Fahrt Sie wechſeſte Salutſchüſſe mit dem Fori
Sixius und dem deutſchen Frithjoſ Nach den bisherigen
Dispoſitionen iſt als letzter Tag der Nordlandreiſe der 31 Juli in Ausſicht
genommen Vom 3 bis 5 oder 6 Auguſt ab wird das Kaiſerpaar Gaſt
des ſchwediſchen Königspaares ſein

Ein Handſchreiben des Sultans an Kaiſer Wilhelm
Der Korreſpondent des Londoner Daihy Chronicle in Konſtantmopel
behaupiet daß Turkhan Paſcha der vom Sultan nach dem Haag geſchickt
wurde um die Prorvololle der Friedenskonferenz zu unterzeichnen ſich nach
Berlin begeben werde um dem Kaiſer ein Handſchreiben des

Sultans zu überreichen An ſich wäre das ja nicht ausgeſchloſſen
Jmmerhin klingt die Meldung etwas zweifelhaft gerade weil ſie aus
ondon kommt

Generalfeldmarſchall Freiherr von Los Generaheld
marſchall von Los der wie wir bereits geſtern berichteten am Montag
abend in Bonn plötzlich geſtorben iſt verweilte wegen Bronchial
katarrhs in Wiesbaden und kam am Freitag anſcheinend gebeſſert nach
Bonn zurück Die Krankheit verſchlimmerte ſich jedoch Er verſchied ruhig
und ſanft Der Verſtorbene war am 9 September 1828 auf Schloß
Allner im Stiegkreiſe geboren beſuchte die Ritterakademie in Bedburg
ſtudierte in Bonn und trat 1845 als Einjährig Freiwilliger bei 5 Ulgnen

Regiment ein und wurde 1848 Leutnant Als ſolcher nahm er im 2 hol
ſteiniſchen Dragoner Regiment am Kriege gegen Dänemark teil Jm ſelben
Jahre ſchied er aus dem preußiſchen Heeresdienſte aus wurde jedoch 1849
wieder Offizier im preußiſchen 3 Huſaren Regiment 1858 Rittmeiſter
wurde er 1861 Flügeladfutant König Wilhelms I und Major 1863 kam
er zur Botſchaft von Paris und nahm 1854 am Fekdzuge in Algter teil
Von 1867 71 kommandierte er das 7 HuſarenRegiment mit dem er
am Deutſch Franzöſiſchen Kriege teilnahm dann die 21 Brigade ſeit 1872
die 3 Gardeſtavallerie Brigade wurde 1880 Generaladjutant Kaiſer
Wilhelms I und trat 1884 an die Spitze des 8 Armeekorps 1886 wurde
er General der Kavallerie 1893 Generaloberſt mit dem Range als General
jetomarſchall Jm ſelben Jahre wurde er wie auch ſpäter von Wilhelm II
mit einer Miſſion an Papſt Leo XIII betraut Nachdem er 1895
Gouverneur von Berlin und Oberbefehlshaber tn den Marken geworden
war wurde er 1897 auf ſein Anſuchen zur Dispoſition geſtellt mit der
Beſtimmung daß er in den Liſten der aktiven Generalität weiter zu führen
ſei und 1905 zum Generalfeldmarſchall ernannt Der Verſtorbene war
Ritter des Schwarzen Adler Ordens Auch ſchriftſtelleriſch hat er ſich be
tätigt indem er 1905 Erinnernngen aus meinem Berufsleben ver
öffentlichte

Der frühere Reichstagsabgeordnete Wollny Wie die
Schleſ Volksztg meldet iſt am Montag in Zelasno der frühere Reichs

tagsabgeordnete Erzprieſter Joſef Wollny nach langer Krankheit geſtorben
Wollny der der Zentrumsfrakton angehörte vertrat den Wahlkreis Oppeln
von 1893 bis 1898 Er war Pfarrer in Zelasko und ſtand im 64 Lebens
jahre Irgend welche Rolle als Parlamentarier hat er nie geſpielt

Die Kieler Landesverratsſache iſt noch nicht ganz geklärt
Bisher iſt es nicht gelungen von dem Obermaat Dietrich und der Sprach
ſehrerin Peterſen zu erfahren welchen Verrat ſie außer dem ihnen nach
gewieſenen noch geplant aber nicht ansgeſührt haben Die Peterſen hat
ſich vielfach als Berichterſtatterin ausgegeben um auf dieſe Weiſe ihr
Intereſſe an Marinefragen erklärlich zu machen
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Und Teben iſt Kampf
Roman von Klara AuleppStübs

29 Fortſetzung Na Horu zersoten
Und als der Aufenthalt in Kairo ſich ſeinem Ende näherte

und von der Wenges ſich ihnen auch im weiteren Verlauf
der Reiſe anſchloſſen da ſtampfte er zornig mit dem Fuße
auf und wieder meinte er Die brauchten uns hier auch nicht
gerade über den Weg zu laufen

Lotti lächelte ſagte aber jetzt nichts Eine ſchwere
Beklommenheit laſtete auf ihr Sie wußte ſelbſt nicht warum
Maud Mertens Anweſenheit ſie ſo bedrückte das junge
Mädchen betrug ſich doch tadellos Sie war ſich nicht klar
über ihr Empfinden Es war ihr nur ſtets als veränderte
und entwickelte ſich da ganz in der Stille etwas in ihrem
Leben alles unter einem Zwang gegen den ſie nicht ankämpfen
konnte weil nichts Poſitiwves da war und wenn es dann auf
einmal da war dann würde es zu ſpät ſein dann würde ſie
ſich damit abfinden müſſen

Und ihre Beklommenheit ſteigerte ſich zur wirklichen Angſt
Sie hatte fortwährend Herztlopfen wenn ſie Gio und Maud
zuſammen ſah Und das geſchah oft

Wenn Gio es ermöglichen konnte muſizierte er auch auf
der Reiſe und Maud hatte ſich ſchon ſo manches Mal oft
wie magiſch angezogen von den wundervollen Tönen in
ſeine Nähe geſetzt Den Oberkörper vornüber gebeugt die
ſchlanken weißen Hände um die Knie geſchlungen ſaß ſie dann
gewöhnlich unweit des Flügels auf einem niedrigen Seſſel oder
Tabouret verlorenen Sinnes zuhörend

Eines Tages brach Giovanni ſein Spiel kurz ab drehte
ſich um und meinte mit dem Finger auf die vor ihm liegenden
und von ihm geſchriebenen Noten tippend Wer mir das mal
vorſpielen könnte trauſt Du es Dir zu Votti

Die junge Frau erhob ſich von ihrem Platz auf dem Sofa

Die beiden Brautpaare waren ſpazieren gegangen und die
zwei älteren Herren hatten glücktich einen dritten Mann zum
Skat erwiſcht Alſo Frau von der Wenge war deshalb
allein anweſend und hatte ſich behaglich neben Lotti im Sofa
zurückgelehnt

Dieſe trat nun zu ihrem Mann
Fehlerlos kann ich das nicht gleich ſo vom Blatt abſpielen

Gio erwiderte ſie etwas zaghaft
Schade Gio drehte ſich wieder um
Erlauben Sie mal Herr Arnheim vielleicht bin ich in

der Lage Plötzlich ſtand Maud Mertens neben Lotti und
nahm ihr die Noten die ſie eben wieder zurücklegen wollte
aus der Hand

Und wie ſie nun verbindlich ſagte Aber gewiß das werde
ich können und Gio aufſprang und ihr erfreut den Stuhl
hinſchob da erwachte in der Frau wieder das ſonderbare Gefühl
der Angſt vor einer fremden ihr nahenden Macht

Am beſten ſie ſah das gar nicht ſie ging weg Sie
ſchützte Kopfweh vor wechſelte ein paar konventionelle Worte
mit Frau von der Wenge und ging hinaus ms Freie

Als ſie draußen in der friſchen Luft war da hätte ſie
am liebſten laut aufgeſchrien vor Angſt und Weh und mußte
nun auch noch von neuem erſchrecken als Frau von der Wenge
hinter ihr herkam es iſt mir für heute genug Muſik
mein Kopf kann auch nicht viel vertragen und ſich bei ihr
vertraulich einhakte

Sol Alſo waren die Beiden ja nun glücklich allein Und
zwiſchen ihnen ſpann ſich ein Band die Muſik und ſie
ſtand draußen wie einſt vor der ſchmiedeeiſernen Pforte der
Mertensſchen Villa die dröhnend vor ihr ins Schloß fiel
und ging allein ihres Weges

Aber nein ſie war entſchloſſen ſich nicht von Maud
Mertens verdrängen zu laſſen ſie ging ſie doch eigentlich
gar nichts an Warum ließ ſie ſich nur durch ſie aus ihrer
Argloſigkeit und Ruhe herausreißen

Sie würde einfach jeden Verkehr mit ihr abbrechen und
Gio würde es auch tun mochte er ſehen wer ihm ſeine
Kompoſitionen vorſpielte Das war ſeine Sache Ein
gütiges Geſchick würde ihr helfen und ſie dann ihre Ruhe
wiederfinden

Als ſie endlich ganz müde von Frau von der Wenges
unaufhörlichem Geplapper in das Hotel zurückkam war ſie
innerlich faſt heiter

Gio trat ihr entgegen Er ſchob ſeine Hand unter ihren
Arm durch und führte ſie in ihr gemeinſchaftliches Schlafzimmer

Dort zog er ſie auf die Knie und machte ihr ſcherzend
Vorwürfe über ihr Weglaufen

Sein Benehmen war herzlich und unbefangen ein Ton
echter innerer Zärtlichkeit klang wie eine Liebkoſung durch
Er küßte ſie heiß leidenſchaſtlich

Da bog ſie haſtig den Kopf zur Seite legte ihre Hände
auf ſeine Schultern hielt ihn zurück und ſah ihm ernſt in
die Augen Dann meinte ſie nachdenklich aus ihrem inneren
Jdeengang heraus Und Leben iſt doch Kampf

Närrchen wie kommſt Du jetzt darauf
Und da erzählte die Frau ihm alles
Und der Mann verſtand ſie und dachte in zornigem Groll

Wie recht ſie hat wie recht
Da war eben ein Geheimnis da war eben ein Band
ein Band Abver es ſollte ihn nicht feſſeln nein

nein nein
Und er riß die Frau an ſich und küßte ſie

Fieber kam es über ihn
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Aus dem Frühjahr war Sommer geworden und aus dem
Sommer ein ungewöhnlich ſchöner warmer ſonniger Herbſt

Und dennoch ſpürte man das große Sterben in der Natur

Wie ein

Durch die Sonnenwärme empfand man das Fröſteln erſt leiſe
dann ſtärker werdend Schauer des Todes



Seite 2 Donnerstag
Die Atlantikfahrt unſerer Hochſeeflotte Die deutſche

Hochſeeflotte unter dem Befehl des Admirals Prinzen Heinrich von
Preußen tritt am 13 Juli ihre Uebungsfahrt nach dem Atiantiſchen Ozean
an Das Ziel der auf vier Wochen berechneten Rehe ſind die portugteſiſch
afrikaniſchen Azoreninſeln Die Fahrt beweiſt mehr als alles andere das
feſte Vertrauen der deutſchen Regierung zur Erhaltung des Friedens
Die Uebungen der engliſchen Flotte in der Nordſee haben ſo wird der
Voſſiſchen Zig aus Kiel geſchrieben nicht einen Augenblick vermocht

in den deutſchen verantwortlichen Kreiſen irgend eine Beunruhtgung hervor
zurufen Jndem Deutſchland ſeine Flotte die doch in erſter Linte zum
Schutze ſeiner Küſten beſtimmt iſt in Seegebiete entſendet die auch von
den Grenzen Englands weit entfernt ſind werden alle Phantaſien engliſcher
Blätter über Angriffsabſichten Deutjchlands wie Nebel vor der Sonne
vergehen Die Flottenfahrt des Prinzen Heinrich nach den Azoren kann in
der ganzen Welt nur als ein Zeichen für die friedliche Lage angeſehen
werden Jhre Bedeutung wird am klarſten in den Kreiſen der engliſchen
Seeoffiziere erkannt werden Es iſt kein Geheimnis daß die ungewohnte
Feſtlegung großer Flottenabteilungen im Kanal das ewige Poſtenſtehen
in der engliſchen Marine vielfach als ein läſtiger Zwang empfunden wird
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß auch Englands Flotten wieder weite
Meeresſahrten unternehmen würden wenn erſt das Mißtrauen verſchwunden
iſt daß Deutſchland ſich mit geheimen Ueberfallpiänen trage Jetzt har
man jenſeits des Aermelkanals Gelegenheit Vertrauen mit Vertrauen zu
erwidern Deutſchland ſendet ſeine ganze ſchlachtbereite Seemacht in das
Atlantiſche Meer es iſt die ſtärkſte Fiotte die je zu einem ſo fernen Ziel
entſandt worden iſt 17 Linienſchiffe und 10 Kreuzer nebſt Begleitſchiffen

Der liberale Kongreß in München faßte noch eine ſcharfe
Proteſtreſolution gegen den bayeriſchen Metallinduſtriellen
Verband und ſeinen mißglückten Verſuch die Organiſations und
Koalitionsfreiheit ſeiner Angeſtellten und Beamten zu unterdrücken Unter
dem Vorſitz von Frau Weber Heidelberg trat heute die Abteilung für
Frauenfragen zuſammen Frau Martha Zietz Hamburg forderte flir
die Frauen eine gleiche Bildung wie ſie der männlichen Jugend geboten
wird ferner Beſeitigung aller geſetzlichen Beſtimmungen welche der doppelten
Moral für Mann und Frau Vorſchub leiſten und weiterhin das aktive
und paſſive Wahlrecht für die Frauen in Staat und Gemeinde unter
denſelben Bedingungen unter denen es den Männern zuſteht Frau
von Forſter Nürnberg bezeichnete es als eine nattonale Aufgabe die
deutſche Frau für eine liberale Politik zu erziehen Die Beteiligung der
Frau am politiſchen Leben ſei ein ein kultureller Fortſchritt ihre Mitarbeit
auf ſoztalpolittſchem Gebiete ſehr wertvoll Den Frauen müſſen alle
kommunalen und ſtaatlichen Bürgerrechte gewährt werden Schließlich
wurde folgende Reſolution angenommen Der liberale Kongreß ſieht in der
Frauenbewegung den Kampf um das volle Menſchen und Bürgerrecht der
Frau Er wird die Frauen in der Erreichung dieſes Zteles nachdrücklich
unterſtützen weil eine höhere Entwickelung der Nation ohne höhere Entwickelung
der Frau unmöglich iſt An alle Frauen aber welche die freiheitliche Ent
wickelung ihres Vaterlandes wollen ergeht die Aufforderung in die liberalen
Parteien einzutreten und innerhalb derſelben kräftig welterzuarbeiten
an der Stärkung und Einigung des Liberalismus Der Kongreß fordertg galle Frauen auf energiſch für das Frauenſtimmrecht zu agitteren Die
Abteulung für Schul und Bildungsweſen trat unter dem Vorſitz des
Rechtsanwalts Kohl München zuſammen Hauptlehrer Turtur München
verlangte organtſierte Jugendjürſorge und Wohljahrtspflege die Entwickelung
der Jugend zu ſelbſtverantwortlichen Perſönkichkeiten Das Münchener
Schulweſen ſei bahnbrechend vorgegangen Es ſei im Jntereſſe der Für
ſorgeerziehung ausgebaut worden Prof Gienk München forderte Gleich
ſtellung aller Mittelſchulen und Gleichſtellieng ihrer Lehrer mit den übrigen
Staatébeamten ferner Förderung der Beſtrebungen der Lehrer nach Weiter
bildung Der Zwang der Schüler zum Beſuch des Gottesdienſtes und
religiöſer Uebungen iſt aufzuheben Er wünſcht weiter ſyſtematiſche
Pflege des Körpers mehr Naturwiſſenſchaften ſür das Gymnaſium
Gründung von Reformſchulen Koedulation Die Sorge für höhere Bildung
der weiblichen Jugend iſt Staatspflicht Nachmittags um ſechs Uhr traten
die Kongreßteilnehmer nochmals zu einer Schlußverſammlung zuſammen
in der die üblichen Dankreden gehalten wurden Am Abend fand auf
dem Salvatorkeller ein großes Kellerfeſt ſtatt Für den Mittwoch iſt ein
Ausflug nach Starnberg vorgefehen

Deutſcher Städtetag Jn der geſtrigen Sitzung referierte
Stadtſchulrat Kerſchenſteiner München über das Thema Die Lehr
werkſtätte als Organiſationsgrundlage der gewerhlichen Fortbildungeſchule
Stadtſchulrat Profeſſor Lyon Dresden über den Aufbau der gewerblichen
Fortbildungsſchule ohne Lehrwerkſtätte Stadtſchulrat Profeſſor Michae lts
Berlin über die bürgerliche Erziehung der Jugend in den Fortbildungs
ſchulen An die Referate ſchloß ſich eine längere Diskuſſion an Sodann
ſchloß Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin den Städtetag Nachmittags
ſolgen eine Reihe von Beſichnigungen morgen findet ein Ausflug ins
ſtädtiſche Quellengebiet ſtatt Jntereſſant war in der Verhandlung des
erſten Tages beſonders der vom Fürther Oberbürgermeiſter Kutzer ent
wickelte Plan einer Zentrale für das ſtädtiſche Kreditweſen
Dieſe Zentrale ſoll ſowohl den vorlibergehenden Geldbedarf der Städte als
deren Anleihebedarf vermittein das erſtere durch ein Kontokorrent und
Depoſitengeſchäft mit den Städten das lehtere durch eine Vermittelung
mit denjentgen Korporationen die ſchon jetzt ſolche Darlehen gewähren
Als Jnhaber dieſer Zentrale iſt ein Verein deutſcher Städte gedacht
den die beteiligten Städte ſelbſt zu verwalten hätten alſo nicht eine Aktien
geſellſchaft nach Art der Hypothelenbanken auch die Beteiligung der Groß
banken wird nicht in Ausſicht genommen Die Unterſtützung der Regierung
glaubte der Redner erwarten zu dürfen denn die Beſſerung des Geldmarkts
durch Aufhören der einander drängenden Einzelanleihen iſt auch dem
Staate nützlich

Der Verband bayeriſcher Metallinduſtriellen hat den
Beſchluß alle in gewiſſen Verbänden organiſierten Techniker und
Handlungsgehilfen aus zuſperrenn nicht zurück genommen Auf
direkte Anfrage des Vorſtandes des Bundes der techmiich induſtriellen

22TDZZUm das Dixrektorhaus an der Kieler Föhrde wehte leiſer
Herbſtwind Er ſpielte mit den Ranken des wilden Weines
und trieb eine derſelben neckend durch ein offenſtehendes Fenſter
ins Zimmer hinein Loſe ſitzende Blätter löſten ſich flatterten
hierhin und dorthin und eins blieb liegen gerad auf der
weißen Hand die dort über die Taſten glitt Das Blatt
war blutigrot Unwillig blies der Spieler es fort dann lehnte
er ſich erſchöpft zurück und ſchloß die Augen

Vom Hafen herüber drang das Brüllen eines einfahrenden
Panzers dazwiſchen dünnes kurzes Aufheulen kleinerer Fahr
zeuge von der Werft der durch die Entfernung gedämpfte
Alltagslärm

Wenn ſie doch nur käme dachte Giovanni ungeduldig
ſie hat es mir doch verſprochen

Der Abend graute allmählich Jn den Ecken und Winkeln
des großen Himmers hoclte geheimnisvolle Dämmerung doch
in der Mitte auf dem glänzenden Parkett war es licht Da
lagen die Weinblätter auf dem Boden und wenn der Wind
durchs Fenſter ſtrich da hoben ſie ſich und tanzten immer in
der Runde immer in der Runde drehten ſie ſich und leuchteten
bald golden bald dunkel bald rot wie Blut

Und wieder dachte Giovanni Wenn ſie doch bald käme
ſie hat es mir doch verſprochen

Da läntete es draußen
Er öffnete die Augen und reckte ſich Sein Atem ſtockte

Jetzt kam Maud Mertens Er ſchaute geſpannt nach der
Türe denn im Rahmen derſelben erſchien nach leiſem Klopfen
eine dunkel gekleidete ſchlanke Geſtalt

Er ſtand auf ging ihr entgegen und grüßte Sie
kommen ſpät

Ja ich konnte leider nicht eher
Jhre Stimmen klangen gedämpft faſt leiſe

ſich um Jſt Lotti nicht hier
Fortſepung folgt

Sie ſchaute

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Beamten Stz Bertin iſt ſolgender telegraphiſcher Beſcheid von obigem
Verband eingegangen Nachrichten in der Preſſe wegen der Aufhebung
der Entſaſſungen ſtehen wir fern Unſer Standpunkt im Beſchluß vom
13 Juni gekennzeichnet werden beteiligten Verbänden beſchlußmäßig ſpäter
Gelegenheit zur Klärung gegenſeitiger Stellungnahme geben Der
Handelstkammervorſtänd Nürnberg hat ſich jetzt zu dem Geheim
erlaß einſtimmig dahin ausgeſprochen daß das geſeplich gewährleiſtete
Koalttionsrecht der Handlungsgehilſen und Techniker uneingeſchränkt ge
wahrt bleiben müſſe und daß Verſuche in entgegengeſetzter Richtung als
eine Störung des Friedens zwiſchen Prinzipal und Angeſtellten ſehr
zu bedauern ſeien Mit Rückſicht darauf daß zur Zeit Ausgleich s
verhandlungen ſtattfinden wurde von einer weiteren Beſchlußfaſſung
abgeſehen und nur der Hoffnung auf baldige Wiederherſtellung des Ein
vernehmens Ausdruck gegeben

Die Schweinepreiſe ſteigen und ſtehen gegenwärtig an den
meiſten Marktorten des Reiches höher als im Vorjahre Für Schweine
wurden im Juni vorigen Jahres pro Zentner in Berlin gezahlt 48 bis
54 Mk in dieſem Jahre 53 59 in Breslau 44 54 in dieſem Jahre
48 55 Jn Mannheim betragen die Preiſe ſogar 63 64 Mk gegen
58 59 im Vorjahre in München 53 70 gegen 54 60 Dementſprechend
oder in noch ſtärkerem Verhältniſſe ſind auch die Preiſe für Schweinefleiſch
angeſchwollen in Leipzig von 1,20 auf 1,30 Mk für das Kilo in Berlin
von 1 auf 40 Mk in Dresden von 1,50 auf 1,60 Mk in München
von 1,36 auf 1,42 Mk uſw

Die Zukunft in der Luft Der bekannte Vertreter des un
ſtarren Syſtems der Luftfahrzeuge Major von Parſeval ſoll nach
em B die praktiſche Verwendbarkett des Luftſchiffes nach dem

Syſtem des Grafen Zeppelin bezweifelt haben Die Koſten der
Dutchführung dieſes Syſtems ſeien zu groß Demgegenüber darf feſt
geſtellt werden daß bet keiner der mit Deutſchland in der Luft kon
kurterenden Nationen aus der Koſtenfrage ein Bedenken hergeleitet worden
iſt Man hat im Gegenteil der Erwartung ja dem Verlangen Ausdruck
gegeben daß das Parlament jede Summe bewillige die erfordernich ſet
um hinter den deutſchen Fortſchritten nicht zurückzubleiben Wenn nach
Uebernahme des Zeppelinſchen Ballons durch das Reich die Regierung mit
Forderungen an den Reichstag herantritt zwecks Anſchaffung weiterer Fahr
zeuge dieſes Syſtems für Vergrößerung der Luftſchiffertruppe und ſonſtige
mit der praktiſchen Verwertüng dieſer umwälzenden Erfindung zu
ſammenhängenden Neuerungen dann darf man wohl gewiß ſein
daß nicht ein einziges Mitglied des Reichstags ſich ablehnend ver
halten wird Wäte es anders dann würde der große Momentwahrüch ein zwerghaft kleines Geſchlecht vorſinden Zunächſt allerdings
ſind bedeutende Aufwendungen unvermeidlich durchdenkt man aber den
Fall dann eröffnet gerade die Einführung von Kriegsluftſchrffen Ausſicht
auf Erſparniſſe im Miliärweſen Beiſpielswetſe wird die der Kavallerte

Aufgabe der Rekognoszierung beſſer durch Luſtfahrzeuge erfüllt
werden können für die Terrainſchwierigkeiten nicht in Frage kommen Ein
umfaſſendes Urteil darüber wofür die Zeppelinſchen Luftſchiffe beſſeren
und billigeren Erſatz im Rahmen der Landesverteidigung bieten werden
iſt unter dem infolge Fehlens von Erfahrungen beengten d
am Beginn der neuen Aera und zumal vom Standpunkt des Laien aus
kaum möglich Doch es kann kein Zweifel ſein daß die Aufwendungen
des Reiches für den Bau einer Reihe Zeppelinſcher Luftſchiffe auch im
Budget ſich bezahlt machen werden Das militäriſche Moment ſteht für
jeßt im Vordergrunde deshalb ſei von einer Erörterung der Rentabilitäts
möglichkeit des Luftſchtffahrtsbetriebes im Dienſte allgemeiner Verkehrs
und Wirtſchaftsintereſſen an dieſer Stelle abgeſehen Da das Schwerſte
der Anfang gemacht iſt werden wohl die der Nutzbarmachung des unver
gleichlichen Zeppelinſchen Werkes für beſondere und für allgemeine Zwecke
etwa entgenſtehenden Schwierigkeiten nicht unüberwindlich ſein

Graf und Kriegsminiſter von Einem Zu
einem angeblichen Konflikt mit dem Kriegsminiſter nimmt der Graf
in einer Zuſchrift an die Preſſe Stellung in der es heißt Grundlos
iſt vor allem die Anſchuldigung Herr von Einem habe von mir das Aus
fahren während des herrſchenden ſtarken Sturmes gefordert Einem Manne
aber der wie Seine Exzellenz durch ſein Vertrauen zu meinem Vorgehen
mir die Lotterie in Preußen verſchaffte und dadurch allein mein Unter
nehmen vor dem Untergang rettete der ſtets die größte Unpartetlichkeit
zwiſchen den drei deutſchen Luftſchiffyſtemen zu üben beſtrebt war der ſich
noch in jüngſter Zeit mit außerordentlichem Ueberzeugungsmut in vor
nehmſier Geſinnung unter dem Beijall des ganzen deutſchen Volkes hohe
Verdienſte um die Aufrecht h nnngvyn Ordnung und Disziplin im Heereerworben hat einem ichen Nanne vergebe ich es von ganzem

Herzen wenn er in mit den Tagen und Stunden wachjſendem Unmut über
das Ferngehaltenſein von ſeinem verantwortungevollen Amt ohne den
Zweck ſetnes Verweilens bei mir erfüllt zu ſehen und kaum erholt von
Erkrankung durch Ueberarbeitung in nervöſe Erregung gerät die ihm für
einen Augenblick die ruhige Beurteilung der Lage und die richtige Auf
jaſſung des ihm Geſagten entzieht Mir bleibt kein anderes Empfinden
für den hochverdienten trefflichen Mann als das vollkommenſter Hoch
ſchätzung und kameradſchaftlicher Zuneigung

Graf Zeppelin iſt von den Kollegien von Stuttgart zum
Ehrenbürger von Stuttgart ernannt worden Jn Anweſenheit
des Grafen Zeppelin ſtiegen geſtern nachmittags in Friedrichshafen verſchiedene
Rundballons füddeutſcher Luftſchtffervereine die mit dem von den
ſetzten Fahrten des Zeppelin ſchen Luſtſchiffes übriggebliebenen Gas gefüllt
waren auf den Ballon des Münchener Vereins führte Prinz Georg von
Bayern Der Straßburger Ballon führte heute eine Nachtfahrt aus Jn
Konſtanz ſoll heute Abend dem Grafen Zeppelin ein Fackelzug gebracht werden

Prozeß Eunlenburg Die beiden Hauptbelaſtungszeugen
gaben bis zum Dienstag das Wort gehabt und die Ausſagen des Riedl
und Ernſt ſind für den Angeklagten nach allem was man hört ſchwer
belaſtend geweſen Fürſt Eulenburg verxjucht abzuſtreuen oder ab
zuſchwächen aber die beiden Zeugen ſollen nichts zurückgenommen haben
Gegenüber einem Gerücht der Fütſt habe in der Nacht zum Dienstag
einen bedenkilchen Schwächeanſall erlitten und ſofort Morphumeinſpritzungen
erhalten müſſen erklärte die Leitung der Charns auf Anfrage daß
lene Aenderung in dem Befinden eingetreten ſet Jedenjalls war
der Angeklagie am Dienstag wieder an Gerichtsſtelle Die BerlinerZeitung berichtet Zeuge Oberhof marſchall Graf Enlen
burg konnte über das Familienleben des Angeklagten nichts un
günſtiges ausſagen Peinkich wirkte es als der Fürſt auch
deſtätigt haben wollte daß der Kaiſer an ſeine Homoſexualität micht
giaube Da ſchritt der Vorſitzende ein Die Tatfache daß Seine Maje
ſtär zu dem Angeklagten jetzt anders ſtehen als früher wollen wir in dieſe
Kriminalſfache nicht hineinziehen Fürſt Eulenburg ließ ſich ſerner be
ſtätigen daß nicht er ſondern der Kaiſer ſelbſt den franzöſiſchen Bot
ſchaftsrat Lecomte nach Liebenberg zur Jagd eingeladen habe Da
der Angeklagte gegenüber der belaſtenden Ausſage des früheren Hohen
zollern Manoſen Troſt auf mögliche Angenrunkenheit ſeinerſeits hingewieſen
hat da er die ſchweren Morgenſpeiſen auf der Kaiſerſacht nicht vertragen
konnte und deshaib zu Gelränten gegriffen habe iſt die Ausjage des
Oberhoſmarſchalls intereſſant daß morgens nur Tee und Kaffee gexreicht
werde Da ging eine Bewegung durch den Saal Der Angeklagte er
widerte bei hohem Seegang habe er weil er der Seekrantheit leicht zu
gänglich ſei manchmal morgens ſchon ein Glas Portwein getrunken Der
Vorſitzende ſtellte noch die Frage an den Zeugen Halten Euer Exjzellenz
es überhaupt für mögkülch daß auf der Hohenzollern ein Setner Majeſtät
naheſtehender vom Kaiſer eingeladener Herr um 10 Uhr früh angetrunken
ſein könne Oberhoſmarſchall Das halte ich für abſolut ausgeſchloſſen
Während der Ausſage des Zeugen Ernſt ſoll es wiederholt zu hoch
dramatiſchen Szenen gelommen ſein Er wurde ſo berichtet die

Nordd Allg Ztg von dem Vorſigenden in jaſt väterlicher Art ermahnt
nichts als die teine Wahrheit zu ſagen Er ſolle an ſeine Kinder und an
ſeine kürzlich verſtorbene Frau denkten er ſolle ſich vergegenwärtigen wie
orel Wohltaten er von dem Fürſten genoſſen Aber er dürfe ſich auch
dadurch nicht beeinfluſſen laſſen ſondern nur die volle Wahrheit ſagen
Gott laſſe ſich nicht ſpotten und der irdiſche Richter auch nicht Wenn er
damals nicht in München die Wahrheit geſagt habe ſo jolle er ſie heute
ſagen Jakob Einſt der einen ſehr aufgeregten Eindruck macht feine
Aus ſagen aber ziemlich ruhig abgegeben haben joll iſt trotz aller Vor
hattungen und Einwendungen bei ſeiner belaſtenden Aueſage gebtieber
und hat ſie durch Einzelheiten belräftigt Schließlich erjuchte ihn der
Vorſigende bei Goit dem Allmächtigen und Allwiſſenden dem Fürſten
ms Geſicht zu ſagen daß das alles wahr ſei Zeuge Ernſt
Bei Gott dem Allmächtigen Durchlaucht dös können s nit

lengnen daß wir zwoa dös macht hab n Jſcht s ner wogahr
Durchlaucht Ais Antwort ſoll der Angetlagte kreidebleich mit der
Fauſt auf den Tiſch geſchlagen haben daß Selterwaſſerflaſchen und Gläſer
tlirrten und eine Bewegung gemacht haben als od er ſich erheben und auf
den Zeugen ſtürzen wollte Ernſt Durchlaucht es iſcht woahr
Mit zwoa jan verlor n auf r Welt Der Zeuge wurde draußen
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nehmung des Zeugen Riedl wurde die Verhandlung nachmittags auf den
geuttgen Mittwoch vertagt Entgegen der Annahme daß die als Zeugin
geladene Fürſtin Eulenburg ſich im Verhandlungsſaale beſinde wird feſt
geſtellt daß ſich die Fürſtin im Vorzimmer aufhalte um ſhrem kranken
Manne nahe zu ſein Die Oſtpreuß Ztg iſt zu der Mitteilung er
mächtigt daß der von den Dresd N Nachr abgedruckte Brief des
Fürſten DohnaSchlobitten worin Fürſt Eulenburg verlogen und Kerl
enannt wird echt iſt daß aber Fürſt Dohna der Veröffentlichung fern

ſteht und ſie weder veranlaßt noch gewünſcht hat

Karlsruhe 7 Juli Beim Schluß der heutigen Sipung der
Zweiten Kammer führte Abg Dr Heimburger aus Morgen feiert
ein Mann der in der ganzen Kulturwelt genannt wird ſeinen 70 Ge
burtstag Mit ſeiner Erfindung hat unſer deutſcher Landsmann Graf
Zeppelin eine Leiſtung vollbracht deren Tragweite kaum zu überſehen
iſt Er hat den Menſchen neue Wege gezeigt der Technik einen Fort
ſchritt errungen und in den Ruhmeskranz Deutſchlands ein neues Blatt
eingeſügt Auf dieſen Mann kann das ganze deutſche Volk ſtolz ſein Jn
Uebereinſtimmung mit allen Parteien glaube ich den Präſidenten erſuchen
zu müſſen unſere Gefühle der Bewunderung und Dankbarkeit in einem
Telegramm aus Anlaß ſeines Geburistages zum Ausdruck zu bringen
Lebhaſter Beifall Der Präſident wird im Namen der Zweiten badtſchen

Kammer dem Grafen Zeppelin zu ſeinem Geburtstage ein Glückwunſch
telegtamm ſenden

Rufßland
Petersburg 7 Juli Der ruſſiſche Vertreter in Teheran

erhielt wie die Pelersburger TelegraphenAgentur aus zuverläſſiger Quelle
erfährt von ſeiner Regierang den Auftrag die Forderung des enghſchen
Geſchäftsträgers um Genugtuung für die von der perſiſchen Regierung
durch Aufſtellung von Wachtpoſten vor der engliſchen Gejandtſchaft
beobachtete für England beleidigende Handlungsweiſe gemäß der zwiſchen
Rußland und England in perſiſchen Angelegenheiten herrſchenden Solidarität
beim Schah zu unterſtützen

Frankreich
Paris 7 Juli Deputiertenkammer Jn ſeiner Anfrage an

den Miniſier des Aeußern führte Jaurös aus die Beſetz ung von
Azemur widerſpreche den Weiſungen die dem General Amade erteilt
worden ſeien und der Verpflichtung die Frankreich vor ganz Europa
übernommen habe ſich auf das Schaujagebiet zu beſchränken Jaurss er
innert an die Note der Agence Havas durch welche ſich die Regierung
aus freien Stücken an ſeine Seite geſtellt habe Jm weiteren Verlauf
ſeiner Rede ſetzte Jaurès auseinander daß die Regierung durch das Vor
gehen des Generals Amade in die Gefahr komme in eine falſche Situation
zu geraten und den Anſchein zu erwecken als ob ſie die Operationen des
Abdul Aſis unterftütze Dieſe Bloßſtellung Frankreichs müſſe durchaus
vermieden werden Jaurös ſchloß indem er eine neue umfaſſende Heim
endung von franzöſiſchen Truppen aus Marokko auf das entſchiedenſte be
fürworiete Beifall auf der äußerſten Lmken Miniſter Pichon
erklärte der Zwiſchenfall von Azemur ſei durch die Kommentare in der
Preſſe entſtellt und übertrieben worden Sobald die Regierung das
Telegramm Amades erhalten habe hahe ſie genaue Nachrichten verlangt
und die Jnſtruktion daß zwiſchen den beiden Sultanen nicht interventert
werden dürfe erneuert Die Antwort Amades ſei heute vormittag ein
getroffen Amade erklärt ſein Rekognoszierungsmarſch hätte die
Sicherung der Ruhe des Schaujagebiets zum Gegenſtande gehabt Kriegs
munition ſet über Azemur in jene Gegend gelangt und Azemur habe ſich
geweigert nach Mazagan beſtimmte Kuriere paſſieren zu laſſen Der
Miniſter fügte hinzu Azemur werde von ſeinen eigenen Bürgern verwaltet die
Ruhe dort ſei nie ſo vollkommen geweſen wie jetzt Amade habe Genugtuung
bekommen ohne einen Kanonen oder Flintenſchuß abfeuern zu müſſen
Er ſei ohne Waffen und ohne Bedeckung nach Azemur zurückgekehrt Zur
zeit befinde ſich kein franzöſiſcher Soldat in Azemur und es herrſche voll
kommene Ruhe dort Amade habe ſich nicht nur das Vertrauen der
Regierung bewahrt ſondern auch ihre Anerkennung und ihre Dankbarkeit
für ſeine giänzende Kampagne verdient Betjall auf allen Bänken außer
auf denen der äußerſten Linken Pichon ſchloß mit der Bemerkung die
Regierung bleibe der von ihr mehrfach in der Kammer dargelegten der
Würde Frankreichs entſprechenden Politik und dem von ihr bisher für die
Erhaltung des europäiſchen Friedens betätigten Eifer tren Lebhaſter
Beifall auf allen Seiten des Hauſes abgeſehen von der äußerſten Linken
Jaursés äußerte darauf ſeine Verwünderung warum Amade nichts von
der viel wichtigeren Tatſache gezagt habe daß ihm die Truppen Abdul
Aſis in Azemur zuvorgekommen ſeien Clemenceau unterbricht hier mit
dem Einwurf die Regierung habe davon keine Nachricht erhalten Jaurss
äußerte darüber ſein Bedauern Es ſei ſchlimm daß die Regierung ab
ſichtlich vor einem Teil der Wahrheit die Augen verſchließe Es nütze
nichts die Aufmerkſamkeit dadurch abzulenken daß man von der Tapferkeit
der Truppen ſpreche Wir wollen daß man ſagen ſoll Amade iſt nur
der Diener des Vaterlandes Wir wollen daß man unſere Entſchloſſenhelt
erklenne das Vertrauen das man dem Wort Frankreichs entgegenbringt
zu bewahren und keinem Menſchen zu geſtatten uns gegen unſeren Willen
in Verwickelungen hweinzuziehen für die das Vaterland die Verantwortung
zu tragen hat Beifall auf der äußerſten Linken Da Pichon nicht
weiter hierauf antwortete war der Zwiſchenfall erledigt und man ging
zur Weiterberatung des Einkommenſteuergeſetzes über

Paris 8 Juli Die Budgetkommiſſion der Kammer iſt mit den
Mimiſtern Pichon und Cruppi dahin übereingelommen daß ein Vertreter
des Handelsminiſteriums ſich zur Konferenz für den literariſche
Urheberſchutz nach Berlin begeben ſoll

Groß britannien
London 7 Juli Der Parlamentsberichterſtatter des Standard

meldet uach Gerüchten die geſtern abend im Unterhauſe verbreitet
waren erſcheine die Vermutung gerechtfertigt daß die Admiralität mit
Rückſicht auf die geſpannten Beziehungen die zwiſchen Lord Charles
Bereslord dem Oberbefehlshaber der Kanalflotte und den Marinebehörden
beſtehen ſollen einen entſcheidenden Schritt zu tun beabſichtige Daily
News ſchreibt daß zwiſchen Lord Beresford und dem erſten Seelord der
Admiralität Sir John Fiſher ein geſpanntes Verhäitnis obzuwalten ſcheme
und daß wenn ein entſcheidender Schritt bevorſtehe er ſicherlich in der
Richtung erfolgen werde daß man Beresford ſeines Amtes enthebe Es
werde ihm aber offen gelaſſen werden zurück zutreten Wenn er es nicht
tue ſo ſei man der Anſicht daß der Erſte Lord der Admtralität Mac
Kenna im Intereſſe der Disziplin und der Flotte ihm mntetien werde
daß er ihn nicht länger in ſeiner jetzigen Stellung belaſſen könne Nach
einer anderen Biättermeldung ſoll Lord Beresford in vergangener Woche
während der Manöverubungen in der Nordſee den Kregzern Good Hope
und Argyll einen Bejehl erteilt haben der wenn er ausgeführt worden
wäre zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen beiden Kreuzern geführt haben
würde Admiral Sir Percy Scott der ſich an Bord des Good Hope
befand habe dem Beſehl keine Folge geleiſtet

Spanien
Madrid 7 Juli Jn der heutigen Sitzung der Deputiertenkammer

erklärte der Mintſter des Aeußeren in Beantwortung einer an ihn ge
richteten Anfrage daß die Regierung Nachrichten aus Tanger erhalten
habe denen zufolge ſich Schwierigkeiten über die Frage ergäben in
welcher Sprache die Zolltarife abzuſaſſeg ſeien Der Miniſter fügte
inzu die Regierung habe ihrem Vertreter in Tanger die nötigen Weiſungen
gegeben um eine Schädigung des ſpaniſchen Handels zu verhüten

Perſien
Täbris 7 Juli Meldung der Petersburger TelegraphenAgentur

Vorgeſtern dauerte das Schietzen bis zum Abend an Die Zahl der
Toten und Verwundeten iſt noch nicht betannt Der Führer der
Revoluttonäre Satarchan hat ſich nicht ergeben Die durch das andauernde
Schieten erſchöpften Bewohner der feindlichen Stadtviertel Dawarſchi und
Hiaban baten heute den ruſſiſchen Generalkonſul direkt Maßnahmen
zur Beruhigung der Stadt zu ergreiſen Darauf begab ſich der
eneraikonul unter Eskorte zu dem zeitweiligen Gouverneur um von ihm
die Entfernung der Reiter aus der Stadt und die Oeffnung der Bazare
zu vertangen Dann beſuchte er die erwähnten Stadtviertel deren Aelteſte
ihn um Schutz daten auf ſeine Vorſchiäge einzugehen ſich beren erklärten
und ihn um Entfernung der Reiter anflehten Der Generalkonjul forderte
die Parteien auf die Schanzen zu zerſtören die Hinterhalte aufzuheben
und die Bazare zu öffnen Auch Satarchan erklärte in einem Schreiben
ſich den Anordnungen des Generaltonſuls fügen zu wollen ſeit geſtern
morgen iſt kein Schuß mehr gejallen die Friedensunterhand lungen
dauern fort Abends beſuchte der ruſſiſche Generalkonſul die Siadiviertel
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Nr 159 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und ven Saarrrero 9 Jun Seite din denen Satarchan mit etwa tauſend Bewaffueren ſich verſchanzt hatte
Die Bewaffneten büldeten beim Erſcheinen des Generalkonſuls Spalier
Satarchan fügte ſich den Forderungen des Generalkonſuls und lieferte ihm
zum Zeichen der Ehrerbietung ſieben Karadagreiter aus Jn der Stadt
iſt Ruhe eingetreten

Amerika
Vuenos Aires 7 Juli Meldung der Agence Havas Die Ge

ndtſchaften der Vereinigten Staaten und Jtaltens in Aſuncion hatten
während der aufſtändiſchen Bewegung durch Geſchützfeuer zu leiden Eine
Granate tötete einen Parlamentär der amerikaniſchen Geſandtſchaft Der
amerrkaniſche Geſandte und der italieniſche Geſchäftsträger reichten bei der
neuen Regierung Beſchwerde ein Ueber die Stadt Aſuncion iſt für die
Dauer von 30 Tagen der Belagerungszuſtand verhängt worden Jn
der Stadt herrſcht vollkommene Ruhe

Waſhington 7 Juli Wie der Geſandte von Honduras erfährt iſt
die bonduriſche Stadt Gracias an der Grenze von Salvador von
Truppen eingenommen worden die wie man vermutet aus Salvador
inrückten

Marokko
Tanuger 7 Juli Eine ſtarke Mahalla Mulay Hafids von

ges kommend iſt in Alkaſſar eingetroffen von wo ſie nach Tetuan
weiterzugehen gedenkt

Lokales
Der Rachdrud unſerer Originalotal Berichte iſt mur it Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Juli
Der Beſuch des Kronprinzenpagres auf Skopau iſt infolge

veränderter Reiſedispoſitionen um einige Tage verſchoben worden Die
Ankunft wird erſt am nächſten Sonnabend nachmittag erfolgen

Auszeichnungen Dem ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen
Fakultät Geheimen Medizinalrat Dr Karl Fraenkel iſt der Rote
Adler Orden 4 Klaſſe verliehen worden Dem Strafanſtaltsaufſeher
Friedrich Förſter iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Berufung Der Direktor des ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Amts Herr
Profeſſor Dr Heſſe hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor an die
Univerſität Königsberg angenommen

Von der Univerſität Zur Erlangung der Doktorwürde in der
Medizmn und Chirurgie trugen heute in ddr Aula der hieſigen Univerſität
die Herren Ernſt Fiſcher approb Arzt aus Schielo Richard Luther
approb Arzt aus Zerbſt und Werner Kluge approb Arzt aus Arne
burg a Elbe ihre JnauguralDiſfertationen Ein Fall von primärer
Milchgeſchwulſt des Beckenbindegewebes Ueber genuvalgum und ſeine
Behandlung und die Erſolge derſelben und Beitrag zu den Störungen
der Herztängkeit nach Diphtherie öffentlich vor

Schuldeputationen Der Kultusminiſter hat entſchieden daß
da nach S 44 des Volksſchulunterhaltungsgeſetzes die zuſtändigen Kreis

ſchulinſpektoren an den Sitzungen der Schuldeputationen als Kommiſſare
der Schulauſſichtsbehörde teilnehmen die Könialichen Regierungen für den
Fall ihrer Behinderung Vertreter beſtellen können Es beſteht kein Be
denken dagegen daß als ſolche die Volksſchulinſpektoren ernannt werden

Ein Jngendgerichtshof wird beim hieſigen Amtsgerichte vor
ausſichtiich nach Ablauf der Gerichtsferien am 15 September errichtet

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Felegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 Juli Tägl Der braſilianiſche Kriegs

werden

miniſter wird auf eine Einladung des Kaiſers in Begleitung
mehrere braſilianiſcher Offiziere am 8 Auguſt nach Berlin reiſen um dem
Kaiſermanöver in ElſaßLothringen im September beizuwohnen Der
Miniſter wird Gaſt des Kaiſers ſein

Berlin 8 Juli H Geſtern nachmittag wurde der 26 jährige
Oberleutnant der japaniſchen Armee BauSchuZau der ſeit längerer Zeit

S

e

J r S z

in einem Penſionat in Wilmersdorf wohnte und die Berliner Kriegs
akademie beſuchte tot in ſeinem Bett aufgefunden Da die herbei
gerufenen Aerzte die Todesurſache nicht feſtſtellen konnten wurde die Leiche

nach dem Schauhauſe gebracht

Berlin 8 Juli H Jm Eulenburg Prozeß wurde der
Zeuge Riedl geſtern nach der Pauſe in ein ſcharfes Kreuzverhör genommen

über ſeine vorgeſtrige Ausſage Der Widerſpruch über die Höhe der
Summe die er vom Fürſten erhalten hat und die er mit 1500 Mark in
München angegeben jept aber nur mit 800 Mark bezeichnete erklärt ſich
dadurch daß in München der Richter dieſe Summe als ungefähr genannt
und er ſie beſtätigt habe Auch ihn fragen die Verteidiger ob er die
Sache mit Eulenburg gebeichtet habe Riedl erklärt er habe ſich geſchämt
dieſe Sünde zu beichten er habe ſie mit in die Ewigkeit mitnehmen wollen

Die Verteidigung wünſcht daß noch eine Reihe von Zeugen geladen
werden die Ungünſtiges über Riedl ausſagen ſollen Riedl muß nochmals
die Wahrheit ſeiner Ausſage verſichern und nochmals den Angeklagten
genau betrachten ob er der Mann ſei den er in Starnberg kennen
gelernt habe worauf Riedl antwortet der Fürſt habe es ja ſchon ſelber
geſagt daß er ihn kenne Der Fürſt beſtritt auch jetzt noch jede der vom
Zeugen beſchworenen unzüchtigen Handlungen Oberſtaatsanwalt Dr Jſen
biel richtet dann noch eine Reihe von Fragen an Ernſt U a ſoll Ernſt
an den Angellagten in einem Briefe geſchrieben haben daß er ihn für normal

halte Er wurde nun befragt was er denn unter normal verſtehe Der Zeuge
ſolle erklärt haben daß jemand normal iſt wenn er nicht mit dem g 175 zu tun

gekriegt hat Das Wort normal kenne er aus den Zeitungen Riedl
wurde dann über ſeine Beziehungen zum Zeugen Ernſt befragt Er kennt
ihn ſchon von Jugend auf habe nie mit ihm gerauft und ſei ihm nicht
feind Jrgendwelchen Groll habe er gegen den Fürſten Eulenburg nicht
Riedl wurde dann nochmals über die Szene in der Wohnung des Grafen
Eulenburg vernommen wo der andere Graf mit dem weißen Geſicht
ſich an ihm vergangen habe

Weimar 8 Juli Voſſ Ztg Profeſſor Dr Koeſter Leipzig
iſt vom Großherzog als Mitglied in das Kuratorium des hieſigen Goethe
Nationalmuſenms berufen worden

Landsberg a 8 Juli Frkf Ztg Jm Dorfe Linde
Reg Bez Poſen verſtümmelte der 17jährige Piders den 32 jährigen

Dominialarbeiter Nowak der einen Streit mit ſeiner dem Trunke ergebenen
Frau hatte furchtbar Die Hebamme nähte dem bewußtloſen Manne die
Wunden mit Garn zu

Fürth 8 Juli W Heute früh ſtieß auf dem hieſigen
Staatsbahnhofe der um 4 Uhr 19 Min fällige Würzburger Güterzug
mit einem Rangierzuge zuſammen Eine Reihe Wagen wurde
zertrümmert Der Lokomotivführer Stenger aus Aſchaffenburg wurde
getötet

Lindau 8 Juli W Anläßlich des 70 Geburtstags
des Grafen Zeppelin ernannte der Bodenſeegeſchichtsverein ihn zum
Ehrenmitglied Graf Zeppelin gehörte dem Verein ſeit dem Jahre 1870
an Der Magiſtrat der Stadt Lindau ſandte dem Grafen ein Glückwunſch
telegramm

Hannover 8 Juli H Jn einem Hotel unweit des Bahn
hofes erſchoß ſich am Dienstag ein Gerichtsvollzieher aus Dresden
nachdem er vorher ſeine beiden ſchulpſtichtigen Knaben ebenfalls durch

Revolverſchüſſe tötete Der Gerichtsvollzieher kam von Hamburg am
Montag hierher gereiſt um hier einige Tage Aufenthalt zu nehmen

Kaiſerslautern 8 Juli Frkf Ztg Durch das Leſen phan

Werner auf die Jdee gekommen ein tüchtiger Died zu werden falſches
Geld zu machen uſw Er brach bei einem hieſigen Juwelijer ein und ſtahl
für über 6000 Mark goldene Uhren und Armbänder Aus der Ober
realſchule in die er zweimal einbrach ſtahl er Apparate um das Gold zu
ſchmelzen Die Strafkammer verurtetlte ihn zu 2 Monaten Geſfängnis

Wien 8 Juli B Nach einer Meldung aus Petersburg
kommt Jswolsky September zur Kur nach Karlsbad wo er den Beſuch
Aehrenthals erhält Auch verlautet daß Falliöres nach ſeiner Rückkehr
aus Rußland nach Marienbad kommt wo er neuerlich mit dem König
Eduard zuſammentrifft

Wien 8 Juli B Die Lemberger Zeitung Glos be
hauptet der Oilcity Schacht ſei nicht von einem Blitzſtrahl ſondern
durch Brandſtiftung entzündet worden Es ſollte dadurch der Ueber
produktion an Rohöl ein Damm geſetzt werden Es bleibt abzuwarten
ob ſich dieſe aufſehenerrengende Mitteilung beſtätigt

Prag 8 Juli H Aus Bruch meldet die Bohemie Die
Fahnenweihe des deutſchen Männergeſangvereins wurde durch Tſchechen
geſtört Während des feierlichen Aktes der Kranzniederlegung am Kaiſer
Joſeph Denkmal praſſelte plötzlich ein Steinhagel auf die deutſchen Feſt

teilnehmer nieder Viele Perſonen wurden verletzt
Petersburg 8 Juli B Nach einem Telegramm aus

Aſtara am Kaſpiſchen Meere heerſcht in der dortigen Bevölkerung große

Unruhe da verlautet daß der Gouverneur mit einer bewaffneten Streit
macht heranziehe um Aſtara zu beſetzen und zu unterwerfen Jn Aſtara
iſt eine Art Republik mit einigen Mitgliedern der Endſhumen an der
Spitze eingeführt welche die Verwaltungsbehörden ſuspendiert haben Die
friedliche Bevölkerung flieht in Erwartung einer Kataſtrophe

Belgrad 8 Juli H Jn Zajocar wurden mehrere
Perſonen darunter ein Reſerveoffizier verhaftet weil ſie ſeit längerer
Zeit für Bulgarien Spionage getrieben hatten

Sofia 8 Juli Voſſ Ztg Die hier eingetroffenen Delegierten
der ruſſiſchen Poſtverwaltung verhandelten mit der bulgariſchen Regierung

über eine Kabellegung Varna Odeſſa
Teheran 8 Juli B Prinz Moajed ed Danuleh iſt

zum Stadtgouverneur von Teheran und Emir Behadur zum Kriegsminiſter

ernannt worden Chapchal der ruſſiſche Lehrer und Ratgeber des
Schahs verlangt ſeine Entlaſſung und fordert 200000 Mk Schadenerſatz

Der Kaiſerlich deutſche Dragoman Litten wurde am Sonntag
abend auf der Fahrt zu ſeinem Landſitz in der Nähe der ruſſiſchen Ge
ſandtſchaft von zehn Mann irregulärer Truppen überfallen Herr
Litten konnte ſich als die Bande die Pferde auszuſpannen verſuchte da
durch retten daß er drei Räuber durch Fauſtſchläge und Fußtritte un
jchädlich machte und dann im Galopp davonfuhr Obgleich die Skherheit
in der Stadt vorzüglich iſt ſo iſt doch umhertreibendes Geſindel außerhalb
zu befürchten Seitens der deutſchen Geſandtſchaft iſt wegen des Ueber
jalles ſofort Beſchwerde eingereicht worden

Liebhaber u Liebhaberinnen
leuchtenden Linnens loben laut und leiſe Luhns
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gtrasse 31 Keumarkt rogerio Bern
bargerstr z2 Max Rädler Rannische
atrasse 2 Peke Sterostr Emma Riehnter
Leipzigerstr heonh gehneider Geist
strasse 6

r Sſe ſchon 16 T F Wolſe
eleg Damen u Kindergarderobe ſow fd 00 probiert Bei
Pert Schneiderin empf ſich z Anfert
chiker Bluſen Torſtraße 16 III r L Sehneeo Nacht Gr Steinſtr 84

Bochemaehende Erfindung
Größte Neuheit für Radfahrer u Antomobiliſten

Keine Luftipnumpe mehr nötig
Paket 60 Pfg

Vertreter überall geſucht

Max S 2077 Ponservatorſum 21 Dresden

53 Schuljahr Alle Fächer für Musik und Theater Volle
Kurs und Einzrelfäeher Eintritt jederzeit Haupt Eintritt
1 September und 1 April Prospekt durch das Direktorium

Comond
für Nervenßopfweh
Dieſes Mittel äußerlich anzu

wenden bringt bei Nervenkopfweh
Reuralgie Blutandrang gegen
Kopf Migräne Schlafloſigkeit
ob rheumatiſch oder gichtartig nicht
nur Linderung ſondern ſichere Hilfe
ſelbſt in den veraltetſten Fällen
Viele Dankſchreiben

Flasche 3 Mark
Zu haben in der Adler Apotheke

in Halle a S

Förster Tabak
F C Gustav Esehe

in Pfd zu habenbei J nuitzeimann
Zigarren Spezial Geſchäft

Berlinerſtraße 3

donerhaft
Vaanine eilig

Tander Gr Kiausſtr 13
Mitglied des RabatiSpar Vereins

Stets trisch
kallesches Kindermehl mr

Nur Löwe e aSalle g am Markt

e
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